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Postanschrift Bankverbindung Öffnungszeiten 

Jobcenter Mühldorf am Inn 

Postfach 1570 

84447 Mühldorf 

BA-Service-Haus Mo bis Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr 

Bundesbank 

 

  

 

 

IBAN: DE50 7600 0000 0076 0016 17 

BIC: MARKDEF1760 

Telefonische Servicezeit 

Mo bis Fr: 08:00 bis 18:00 Uhr 

Besucheradresse 

Am Kellerberg 11 

84453 Mühldorf 

 

Internet 

www.jobcenter-muehldorf.de 

 

— 

— 

— 

Antrag auf Übernahme  
der Aufwendungen für die Beschaffung von Heizmaterial  
(Einzelofenheizung) nach § 22 Abs. 1 SGB II 
 
 
Vorname, Name:  ________________________________________________________   
 
 
Wohnadresse: ________________________________________________________
   
 
In Umsetzung des Urteils des Bundessozialgerichts vom 16.05.2007 (B 7b AS 40/06 R) kann 
für den Personenkreis, der Heizmaterial selbst beschafft (Einzelofenheizung), ein Heizbedarf 
gemäß § 22 Abs. 1 SGB II nur dann anerkannt werden, wenn tatsächlich kein Brennmaterial 
mehr vorhanden ist und die Beschaffung aktuell erforderlich ist. Hierbei ist zu beachten, dass 
ein Ersatz für bereits getätigte Aufwendungen vor dem Bedarfszeitraum ausscheidet.  
 
Mit diesem Antrag können Sie folglich entweder 

• bereits vor Beauftragung eines Lieferanten Informationen zur übernahmefähigen 
Brennstoffmenge einholen 

oder 

• unmittelbar nach Lieferung die unbezahlte Rechnung zur Prüfung einreichen, inwieweit 
diese übernahmefähig ist.  
 

Beachten Sie bitte jedenfalls, dass Aufwendungen nur übernommen werden können, soweit 
diese angemessen sind. Die Angemessenheit ist im Einzelfall zu prüfen und kann zum Ergeb-
nis führen, dass die Aufwendungen nur eingeschränkt übernommen werden können. 
 
 
1. Anspruchsgrundlagen 

 
Ich bin   
 
❑ Bezieher von laufenden Leistungen zum Lebensunterhalt i.S.d. SGB II. 
 

(Bedarfsgemeinschaftsnummer: ____________________________) 
 
❑ derzeit kein Bezieher von laufenden Leistungen zum Lebensunterhalt i.S.d. SGB II 
(sonstiger Antragsteller). Diesem Antrag lege ich als Zusatzblatt die vollständigen An-
tragsunterlagen auf Leistungen zum SGB II bei. Mir ist bekannt, dass zunächst eine Be-
darfsberechnung im Sinne des SGB II erfolgt. Den laufenden Bedarf übersteigendes Ein-
kommen, das innerhalb eines Zeitraumes von sechs Monaten erworben wird, ist hierbei 
mindernd zu berücksichtigen. Sollte die Prüfung zum Ergebnis führen, dass aufgrund der 
Einkommens- und Vermögenssituation Hilfebedürftigkeit gegeben ist, so möchte ich, dass  
 
❑  mein Antrag alleine mit Blick auf die einmaligen Heizaufwendungen bearbeitet 

wird. 
 
❑ mir laufende Leistungen aufgrund meiner Hilfebedürftigkeit bewilligt werden.  
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2. Angaben zur Heiz- und Wohnsituation 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich wahrheitsgemäß, dass ich derzeit über kein Heizmate-
rial mehr verfüge und aktuell Heizmaterial benötige. Ich benötige folgendes Heizmaterial, 
welches ich selbst beschaffe: 

 
❑ Heizöl    ❑ Kohle   ❑ Holz (Art: _______________)  

❑ __________________ (weiterer Brennstoff) 

 
Im Haushalt leben insgesamt ________ Personen (einschließlich Antragsteller). 

 
Werden einzelne Räume mit unterschiedlichen Heizmaterialien beheizt? Geben Sie an, wel-
che Räume mit welchem Material geheizt werden und deren Größe: 

_________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ 

 
❑ Das oben bezeichnete Heizmaterial wird auch zur Warmwasseraufbereitung benötigt.  
 
❑ Die Warmwasseraufbereitung erfolgt unabhängig vom obigen Brennstoff. Das oben be-

zeichnete Heizmaterial wird also nicht zur Warmwasseraufbereitung benötigt.   
 
 
Wichtiger Hinweis! 
 
Es ist zu beachten, dass gesonderte Aufwendungen für die dezentrale Warmwasseraufberei-
tung nicht im Rahmen der Kosten der Unterkunft nach § 22 SGB II übernommen werden kön-
nen, da diese Kosten gesondert gem. § 21 Abs. 7 SGB II als Mehrbedarf anerkannt werden 
können. Zum anderen weisen wir darauf hin, dass dies zum Ergebnis führt, dass außerhalb 
der Heizperiode, die vom 01.Oktober bis 30. April dauert, grundsätzlich kein Anspruch auf 
Heizbeihilfe besteht. Lediglich für den Personenkreis, der das Brennmaterial auch zur Warm-
wasseraufbereitung benötigt, kann zur Sicherstellung der Versorgung ein Grundbedarf aner-
kannt werden. Dieser ist dann aber auf die Brennstoffmenge für die Heizperiode anzurechnen.  
 
 
3. Angaben zur jüngsten Anschaffung von Brennmaterial 
 
Zuletzt wurde Heizmaterial beschafft  
 

am     ______________ (Datum) 

 

im Umfang von  ______________ (beschaffte Menge in Liter, kg bzw. 

      Ster)  

zu einem Preis von   ______________ Euro. 

 

➔ Nachweis (Rechnung) bitte unbedingt beifügen  
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4. Angaben zur aktuellen Anschaffung von Brennmaterial 
 
❑  Ich beabsichtige einen Lieferauftrag  
 

im Umfang von   ______________ (geplante Menge in Liter, kg bzw.  

      Ster)  

 

zu einem Preis von ca.  ______________ Euro zu erteilen. 

 
Direktüberweisung an Lieferanten erwünscht?     ❑  ja       ❑  nein 
 
❑  Es wurde bereits Heizmaterial  
 

am     ______________ (Datum) 

 

im Umfang von  ______________ (beschaffte Menge in Liter, kg bzw. 

      Ster)  

zu einem Preis von   ______________ Euro geliefert.  

 

Die Rechnung ist noch nicht beglichen. 
 
 

➔ Bitte unbedingt Rechnung beifügen! 
 
 
 
5. Bitte überprüfen Sie Ihre Angaben nochmals genau 

Vermeiden Sie in jedem Fall unrichtige oder unvollständige Angaben. Bitte vergessen Sie 
nicht zu unterschreiben. Sollten Sie falsche bzw. unvollständige Angaben machen oder 
Änderungen nicht unverzüglich bzw. überhaupt nicht mitteilen, müssen Sie nicht nur mit 
der Erstattung der zu Unrecht erhaltenen Leistungen rechnen, sondern Sie setzen sich 
auch der Gefahr eines Ordnungswidrigkeiten- oder Strafverfahrens aus. 

 
Ich versichere, dass die Angaben zutreffend sind. Künftige Änderungen (insbesondere 

der Familien-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse) werde ich unaufgefordert 
und unverzüglich mitteilen. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der von mir 

freiwillig angegebenen Daten bin ich einverstanden. 
          

 
________________________   ____________________________ 

Ort, Datum     Unterschrift der/s Antragsteller/s 


